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Beschlussvorschlag 

Der Ausschuss für Regionalentwicklung nimmt Kenntnis. 
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Sachverhalt 

Das Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Verbrau-
cherschutz (BMELV) beabsichtigt in strukturell benachteiligten Land-
kreisen ein Modellvorhaben LandZukunft zu fördern. Das Modellvor-
haben hat u. a. zum Ziel  

- innovationsbereite Menschen mit Unternehmergeist in ländli-
cher Wirtschaft, Verwaltung und Politik zu mobilisieren und bei 
der Umsetzung kreativer Ideen zu unterstützen, 

- die wirtschaftliche Entwicklung voranzubringen, 

- Beschäftigung zu sichern und Wertschöpfung zu erhöhen. 

Erfreulicher Weise ist der Landkreis Nienburg/Weser einer von 17 
Landkreisen, die vom BMELV für dieses Vorhaben in die engere 
Auswahl gezogen wurden. Damit wird ihm ermöglicht, an einer halb-
jährlichen Start- und Qualifizierungsphase des Projektes teilzuneh-
men. Er erhält 30.000 €, um externe Hilfe für die Durchführung dieser 
Projektphase in Anspruch zu nehmen. Im März 2011 wird eine Jury 
die bis dahin vorgelegten Projektvorschläge beurteilen und 3 bis 4 
Landkreise auswählen, die an der Förderphase teilnehmen können. 
In dieser Phase werden dann bis zu 2 Mio. € pro Teilnehmer für die 
Umsetzung von Projekten vom BMELV bereit gestellt.  

Voraussetzung für eine Teilnahme an der Start- und Qualifizierungs-
phase ist eine Interessensbekundung. Diese hat der Landkreis Nien-
burg/Weser bereits am 9. August 2011 gegenüber dem BMELV ab-
gegeben. Ergänzend hierzu hat der Landkreis an einer Onlinebefra-
gung teilgenommen und mitgeteilt, welche möglichen Schwerpunkte 
er in einem Modellvorhaben sieht und welche regionalen Akteure 
sich in diese Projekte einbringen könnten (Beantwortung des Online 
Fragebogens siehe Anlage 1).  

Am 1. September 2011 haben Frau Kupsch, Herr Schwarz und Herr 
Pagels an einer Auftaktveranstaltung zum Modellvorhaben teilge-
nommen. Die Kreisverwaltung wird über diese Veranstaltung berich-
ten und die weitere Vorgehensweise zum Einstieg in die Start- und 
Qualifizierungsphase vorstellen. 
 

Finanzielle Auswirkung Haushaltsmittel verfügbar 
 

 Ja, mit       €  Ja 
 Nein  Nein 

 

Anlagen: 
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